
Bericht DIR­M Treffen 
Vom 11. – 13. April 2008 fand das 2. DIR‐M Treffen am Walchensee statt.  Insgesamt kamen ca. 40 
Taucher unter österreichischer und schweizer Beteiligung in der Schilcheralm zusammen. Neben dem 
Tauchen und Treffen an sich war für Samstagabend ein Vortrag von Toddy von Protec Sardinia über 
das Tauchen auf Sardinien angekündigt. Tod flog extra für diesen Vortag ein. Des Weiteren gab es die 
Möglichkeit Suex‐, Gavin‐ und Bonex‐Scooter im Vergleich zu testen. 

Freitag 
Bei mäßigem Wetter traf sich die Gruppe nach und nach in der Schilcheralm. Conny reichte Schnitzel 
mit Pommes, was diejenigen unter uns, die am Nachmittag schon tauchen waren, gerne annahmen: 
Einige hatten auf der Anreise einen Stopp am Starnberger See eingelegt um sich dort zu wässern. Es 
entwickelten sich viele interessante Gespräche rund ums Tauchen und auch die eine und andere Zote 
wurde zum Besten gegeben – es wurde viel gelacht! Die Garage war ein beliebter Treffpunkt um an 
den Kreiseln zu schrauben, zum ratschen und fachsimpeln. Erst gegen ½ 4 Uhr schaffte es der letzte, 
sein  Bett  zu  finden.  Da  der  Platz  in  der  Schilcheralm  begrenzt  ist,  mussten  einige  auf  andere 
Unterkünfte  ausweichen  oder  schliefen  in  Ihrem  Bus  vor  der  Tür.  Gegen  einen  geringen  Obolus 
durften sie dann Toilette und Dusche mitbenutzen. 

Samstag 
Nach  einer  kurzen Nacht  saßen bereits  ab 8 Uhr die  ersten beim  Frühstück, wo uns der  Samstag 
Morgen mit einer Mischung aus Regen und Schnee begrüßte, bevor sich die Gruppe dann gegen 10 
Uhr  am  Parkplatz  am  Steinbruch  traf.  Einige waren  aber  auch mit  dem  Tretboot  von  Urfels  zur 
Pioniertafel  in See gestochen (Konrad hatte vor kurzem trotz seiner Genehmigung ernste Probleme 
mit Wanderern beim Hinterfahren, so dass diese komfortable Transportmöglichkeit erst mal ausfällt). 
Am  Steinbruch machten  sich  alle über den  Tag  verteilt  ins Wasser, die  einen  Tauchten mehr, die 
anderen pflegten Ihre Sozialkontakte. Wer ins Wasser ging hatte die Möglichkeit Zeuxo‐, Gavin‐ und 
Bonexscooter  im direkten Vergleich  zu  testen. Die Gavins und Zeuxo wurden dankenswerterweise 
von  Listenmitgliedern  zur Verfügung  gestellt, die Bonex  von Patrick Bonetsmüller, dem Hersteller. 
Patrick war extra zu diesem Event an den Walchensee gekommen um Frage und Antwort zu stehen 
und die Scooter mal  im Wasser  fahren  zu können. Absolut positiv muss erwähnt werden, dass er, 
obwohl er unter lauter DIRlern einen harten Stand hatte, auch kritischen Diskussionen nicht aus dem 
Weg  ging und man  zu  keiner  Zeit das Gefühl hatte, dass das  ganze  in eine Verkaufsveranstaltung 
abdriftet. Als  technische Ausfälle waren ein  abgesoffener  Lampenkopf  (selbstbau 21W HID)  sowie 
Halcyon Springstraps zu verzeichnen, bei denen der Befestigungsbügel die Grätsche machte. Neben 
gelben  Flossen  (brrr)  stach  noch  ein  Neoprentrocki mit  Bleigurt  ins  Auge  –  aber  schließlich wird 
niemand als DIRler geboren und daran soll es dann auch nicht scheitern! Noch zu berichten wäre von 
Alberts Auftritt: Unter  Jubel und Applaus schritt er,  fest entschlossen seinen Kopf unter Wasser zu 
bringen, stolz dem Ufer entgegen. Doch den Versuch musste er wegen eines akuten Argonmangels 
auf 3m wieder abbrechen. Wer Albert kennt, wird es schon vermuten: Highly Equipped wie er nun 
einmal  ist,  griff  er  in  seine Kiste und  zauberte  eine  zweite Buddel hervor,  so dass  es nach  kurzer 
Verzögerung los gehen konnte! 

Achim und Norbert schauten in schnittigen Corvettes zum Kaffee und Grillen vorbei und inspizierten 
das Treffen im Vorbeifahren. 



Äußerst  bemerkenswerte war  noch  die  extrem  hohe  PSCR‐  und  Busdichte.  Ich  frage mich  selber 
manchmal: Nimmt denn der Ausrüstungswahn nie ein Ende? ☺ Ich jedenfalls sehe noch keines ab… 

Gegen 17 Uhr machten sich dann alle wieder auf den Weg zur Schilcheralm. Dort hatte Konrad den 
Grill  in der Hütte  schon  angeworfen  und  ab  18.30 Uhr  gab  es  Fleisch  von  glücklichen  Kühen  und 
Hühnern, Spieße, diverse Würste und selbstgemachte Salate von Conny. Das Grillen  in der Hütte  ist 
jedesmal ein Highlight beim Besuch am Walchensee! 

Als sich dann alle mit den notwendigen Kalorien versorgt hatten, begann gegen 20Uhr der Vortrag 
von Toddy über Sardinien. Er erzählte während einer guten Stunde über das Tauchen in Höhlen und 
an Wracks auf Sardinien, seinen taucherischen Werdegang, pries seine Basis an und berichtete von 
den  Expeditionen mit  Dschungelcamp  zu  den  Cenoten  nach Merida  / Mexico  die  sie  im Winter 
anbieten  sowie  von  der  Erforschungen  der  großen  Trockenhöhlensystemen  auf  Sardinien.  Toddy 
erzählte  voller  Enthusiasmus  und  beantwortete  Fragen,  so  dass  Sardinien  ein  großes 
Gesprächsthema  am Abend wurde.  Leider  gab es nicht  allzu  viele  Informationen  zu betauchbaren 
Höhlen im Inland. 

Sonntag 
Nachdem Michis Hund seine Identitätskrise überwunden hatte (er fraß der Katze den Napf leer) und 
auch alle Zweibeiner ihr Frühstück eingenommen hatten, ging es ans auschecken und verabschieden 
mit dem festen Vorsatz: Das nächste Mal sind wir wieder dabei. 

Einige Taucher versenkten sich noch an der Galerie oder im Starnberger See, der Rest lies sich einfach 
die Sonne auf den Pelz brennen. 

Wieder eine nette Gelegenheit, bei der wir viele Leute mal wieder getroffen und neu kennengelernt 
haben.  Besonders  haben wir  uns  über  die  Internationalität  gefreut  und  darüber,  dass  sich  in  der 
Schweiz  langsam auch eine DIR‐Szene etabliert. Die wackeren Eidgenossen wollen wohl bald online 
gehen! Nicht vergessen wollen wir auch unsere österreichischen Freunde, die dieses mal bei uns zu 
Gast waren, nachdem wir sie letztes Jahr besucht hatten. 

Der  geringe Wasserstand,  durch  den  die  attraktiveren  Tauchplätze  nur  sehr  schwer  zu  erreichen 
waren  (es  fehlten  im  See  knapp  4m),  entpuppte  sich  als  Vorteil:  So  waren  alle  am  Steinbruch 
versammelt und es kam ein reger Informations‐ und Erfahrungsaustausch zustande. 

Ein herzliches Dankeschön geht an Tobi Petzinger, den Organisator und an Conny und Konrad, unsere 
Gastgeber an diesem Wochenende. Ohne Tobias Engagement und das Entgegenkommen von Conny 
und Konrad hätte das Treffen so nicht stattfinden können! 

Bis zum nächsten Jahr! 

Manu und Peter 



Ratschen war ein wichtiger Bestandteil   Ein wenig Gerödel – zum Teil kam man vor lauter 
Stages gar nicht mehr ans Ufer! 

 

Scooter lagen zum Testen bereit   Gemütlicher Teil des Treffens 

 

Unser Meisterkoch        Samstag Abend: Vortrag 
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An der Galerie 

 


